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Halke und Umgegend
Halle 29 Sept

Aus der Stadtverordneten Verſammlung
Des Barometer in unſerem Stadtparlament ſteht noch immer

auf Sturm Mag die Tagesordnung auch noch ſo harmlos aus
ſchauen irgend ein Punkt löſt doch die Spannung aus die ſeit
langen Wochen zwiſchen dem Magiſtrat und dem Kolleginmwen dem Stadtbauamt und der Baukommiſſion beſteht Die

Befenputzaffäre die den erſten Zuſammenſtoß veranlaßte iſt
ſozuſagen um einmal einige klaſſiſche Bildung zu produzieren
zu einer Art lernäiſchen Hydra geworden der immer neue Köpfe
nachwachſen je ernſter der Kampf wird Eine Jnterpellation
deren Beſprechung in der vorigen Sitzung auf die geſtrige über
wieſen war bildete den Punkt der Tagesordnnng an dem ſich
die Gemüter erhitzten Herr St V Grote auch hier als
Wortführer der Oppoſition fungierend hatte bei der Beſichtigung
ſtädtiſcher Bauten bemerkt daß zu den Betönfunda
mentierungs arbeiten der Mittelſchule an der Tor
ſtraße Knack von einer privaten Firma den Herren Brömme
Jordan bezogen werde während das bei den Notſtandsarbeiten
am Krähenberge gewonnene Steinmaterial das in den ver
ſchiedenen Qualitäten zur Auswahl vorhanden ſei unbenutzt
lagere und der Stadt tagtäglich Zinsverluſt bringe Er und
Herr St V Hild ebrandt formulierten daraufhin eine Jnter
pellation die alſo geſtern zur Verhandlung kam Herr Grote
begründete ſie Er berichtete dabei wie er bereits im Frühſahr
einmal Gelegenheit genommen habe wegen der unrationellen
Wirtſchaft die bei der Verwendung von Steinknack hier und da
getrieben ſei den Herrn Stadtbaurat zu befragen Damals habe
das Stadtbauamt bereits bei der Ausbeſſerung des Brachwitzer
Weges nicht beachtet gehabt daß Steinknack am Krähenberge in
Maſſen lagere und das Material aus Cröllwitz anfahren laſſen
obwohl es doch auf der Hand lag daß die Geſchirre ehe ſie den
weiten Weg vom Brachwitzer Wege nach Cröllwitz machten die
doppelte Fuhren vom Krähenberge holen konnten Der Herr
Stadtbaurat habe dieſes kürioſe Verfahren damals mit dem
Hinweis auf ſchwierige Verrechnung zu erklären verſucht Klär
geworden ſei allerdings damals den Mitgliedern der Bau
kommiſſion die Sache durch dieſe Erklärung keineswegs Der
Magiſtrat war zur Beantwortung der geſtrigen Jnterpellation
bereit und ſo entwickelte ſich denn eine lebhafte Debatte die
nachſtehend ausführlicher wiedergegeben ſei

Herr Stadtbaurat Genzmer Für die Notſtandsarbeiten am
Krähenberg wurden ſ Z die Mittel aus dem Pflaſtermaterialien
fonds bewilligt 5996 ebm Knack ſind mit einer Aufwendung von
30,267,69 M gewonnen worden ein Verhältnis das beweiſt daß
uns dies Material teurer geworden iſt als unter normalen Ver
hältniſſen Die Lagerverwaltung kann aber nur für beſtimmte
Arbeiten beſtimmte Preiſe für Material anlegen und nicht alle
Arbeiten vertragen es daß wir den teuren Knack den mit den
vollen Koſten verbucht wir natürlich nur zu vollem Selbſt
koſtenpreiſe abgeben können verwerten Der Knack bleibt darum
nicht unbenutzt liegen ja wir haben bereits die größere Hälfte
davon verwendet aber wir verteilen auf dieſe Weiſe das teure
Material auf zwei Jahre ſodaß das eine Etatsjahr nicht zu
ſtark belaſtet wird Es ſind etwa 10 12,000 die wirbei den eder gaben zulegen müſſen Verteilen wir
den zu Gunſten der Arbeitsloſen verteuerten Knack auf 2 Jahre
ſo hat das Jahr an dem Verluſt bei den Notſtandsarbeiten
nür 6000 M zu tragen Das erſcheint mir durchaus rationell
Andernfalls müßten wir eine Vorlage bringen in der Sie erſucht
werden 12,000 M aus dem Armenetat zu bewilligen um den
Steinknack vom Krähenberg auf den üblichen Preis zurück
ubringen

Hr Stv Grote Auch diesmal wird wieder auf ein rechneriſches
Problem verwieſen genau ſo wie im Frühjahr als ich wegen
der Knackzufuhr zum Brachwitzerweg in der Baukommiſſion
interpellierte Da iſt nun das Seltſame daß damals der Hr Stadt
Baurat der zuerſt die ſchwierigen Verrechnungen anführte
ſtillſchweigend ans Telephon trat und uns nach fünf Minuten
erklärte die Geſchichte iſt erledigt ich habe Anweiſung ge
geben den Knack vom Kräbenberg zu holen Man muß tiefer
ſehen wenn man ſich die Sache erklären will Eine Rivalität
unſerer Beamten ſpielt da hinein Die Beamten vom Tiefbau
wollen kein Material von den Beamten vom Wegebau und um
gekehrt daher reſultiert das merkwürdige Verfahren Jch habe
das Gefühl daß ſo etwas nicht vorkommen darf wo wir eine
einheitliche Leitung in unſerem Bauamt den Herrn Stadtbaurat
haben Es liegt einfach ein Mangel an Disvoſition vor

Herr Bürgermeiſter v Hol ly Das iſt eine irrige Auffaſſung
die Form der Bewilligung der Mittel für die Notſtandsarbeiten
trägt die Schuld Man glaubte daß das gewonnene Material
gleichwertig ſein werde mit den aufgewendeten Koſten aber die
Arbeiten ſind in ihrem Ertrag um 30 Proz hinter den
Auf,wendungen zurückgeblieben das iſt eine Erfahrung
wie man ſie auch in anderen Städten gemacht hat Dem Stein
materiglienfonds können wir aber den Knack nicht höher an
rechnen und ſo bleibt eben nur der Weg den das Stadtbauanmt
eingeſchlagen hat um zu einem Ausgleich zu kommen oder die
Uebernahme auf den Dispoſitionsfonds Den letzteren Weg würde
ich gewählt und der geehrten Verſammlung eine dementſprechende
Vorlage gemacht haben Der Magiſtrat habe ſich am letzten
Freitag mit der Sache befaßt und ſei bereit in dieſem Sinne
eine Vorlage zu bringen

Herr Stadtv Thiele fühlt ſich durch Erklärungen der beiden
Magiſtratsredner nicht befriedigt Es ſei ſchon deshalb empfehlens
wert den Knack möglichſt ſchnell zu räumen weil wir ja in
dieſem Winter neue Notſtandsarbeiten bekommen werden die
dann wieder nur das Lager verſtärken

Herr Stadtbaurat Genz mer meint das ſei noch nicht aus
gemacht Jm übrigen bedauere er de err Stadtv Grote
ſein damaliges Entgegenkommen en die n der Bau
kommiſſion jetzt verwerte um ihn ins Unrecht zu ſetzen

Herr St V Grote erwidert Herr Genzmer habe keinen
Grund die gekränkte Unſchuld zu ſpielen das Drehen und
Wenden der ganzen Sache paſſe ihm Aen nicht Gegenüber
Herrn von Holly ſtelle er feſt daß der Magiſtrat erſt dann ſich
mit dem Thema beſchäftigte nachdem die Interpellation ein
gebracht war Jm übrigen verzichte er für ſeine Perſon auf
ein Entgegenkommen des Herrn Stadtbaurats nicht dier abe bei ſolcher Sache eine Rolle zu pieren ſondern
die Rückſicht auf das Jntereſſe der Stadt Er könne verſichern
daß die Mehrheit der Verſammlung den ſoeben gehörten
Magiſtratserklärungen er wolle nicht ſagen wenig Glauben

Donnerstag den I Oktober

bleiben unsere Geschäftsräume bis
5 Uhr nachmittags

1 Beiblatt zu Nr 456 der Saale
ehren aber jedenfalls mit gemiſchten Gefühlen gegenüber

Die Auseinanderſetzung die wie man ſieht in ſehr ſcharfer
Tonart geführt wurde endete mit der Annahme eines Antra

ölſche der Magiſtrat möge der Verſammlung die angedeutete
orlage mit Nachweifen über die Koſten und die Verwendung

des Knacks bringen Daß die erforderlichen Mittel auf den
Armenetat übernommen würden dagegen proteſtiert noch unter
heftigen Ausfällen der ſozialdemokratiſche Stadtverordnete Herr
Thiele Kämen denn bei anderen Ausgaben die Koſten immer
bei Heller und Pfennig Zein wierſchneide denn da der Kaiſer
ſonntag ab für den 50,000 M aufgewendet wurden Die Titel
und Orden die hier blieben ſeien ihm kein ausreichender Ge
winn dafür Ein kurzes Hin und Her der Rede brachte dann
noch ein ſozialdemökratiſcher Antrag die Stadtverordnetenwahlen
am Sonutag vornehmen zu laſſen Herr Stadtv Krüger be
gründete ihn wobei er große Milde und Sanftmut ja faſt ſo
eine Art Frömmigkeit an den Tag legte Aus dem Munde des
Sozialdemokraten hörte es ſich recht ergötzlich zu wie er dar
legte daß ſelbſtverſtändlich durch die Wahl am Sonntag der Menſch
nicht ſeinen reli giöſen Pflichten entzogen werden dürfe
erſt möge man zur Kirche gehen und dann nach dem Gottesdienſte
das Wahlrecht ausüben Herr Oberbürgermeiſter Staude
entgegnete der Magiſtrat werde wenn auch hie und da andere
Städte Sonntags wählen laſſen nicht den Wunſch berückſichtigen
weil in Halle traditionell ſei den Sonntag nicht zu Wahlen zu
benntzen am Sonntag zu wählen gezieme ſich nach in Halle
landlänfigen Begriffen nicht Herr Stadtv Thiele ſprang ſeinen
Parteigenoſſen bei und Herr Krüger ſelbſt meinte wieder ängſt
lich bekümmert üm die Heilighaltung des Sonntags das erſt
recht entweihe den zum Gottesdienſt beſtimmten Feiertag wenn
man mit Schnedderengdeng durch die Straßen ziehe Aber vom
Kollegium zeigte niemand Luſt auf das Thema näher ein
zugehen Der Antrag wurde einſtimmig von ſämtlichen bürger
lichen Stadtverordneten abgelehnt Sehr glatt vollzog ſich dann
endlich noch die Beratung der Feuerwehrvorlage durch die der
Magiſtrat die Gehälter und Penſionsverhältniſſe ſämtlicher An
geſtellten der Wehr regeln wollte Herr Bürgermeiſter
v Holly hielt eine lange Rede für die Vorlage desgl ſprach
der neite Dezernent Herr Stadtrat Dr Tepelmann in weiten
Ausführungen es war ſeine Jungfernrede im Kollegium
zu ihren Günſten die Verſammlung lehnte ohne weitere
Debatte ab Es beſteht kein zwingender Grund und andere
Bedienſtete z Kdes Gasberkes können dann auch kommen
das waren die Argumente die den Magiſtratsausführungen ent
gegengeſetzt wurden Für nächſten Montag zeigt das Baro
meter um zu unſerem Eingäangsbilde zurückzukehren Sturm
warnung Der Brandſchaden auf dem Stadtgut iſt
ſtatt nach der alten Taxe von 36,000 ohne daß die Güter
deputätion die gewieſene Jnſtanz davon benachrichtigt wäre
nach einer neuen auf 22,000 M für die abgebrannte Scheune
feſtgeſetzten Taxe entſchädigt worden Ueber das Warum ver
langt eine Jnterpellation Aufſchluß

Der IV Kommunale Verein, der geſtern abend in
der Stadt Leipzig ſeine Monalsverfammlung hielt beſchäftigte
ſich zunächſt mit den bevorſtehenden Kirchenwahlen es
würde darauf hingewieſen daß nur dann ein ſteuerzahlendes
SGemeindemitglied wahlberechtigt iſt wenn es ſich hat ausdrück
lch in die Wählerliſte eintragen laſſen von behördlicher Seite
geſchieht das nicht aus freien Stücken man muß es verlangen
reſp ſich ſelbſt einzeichnen Dabei wurde erwähnt daß nur
ein paar Tage noch Friſt ſind bis zum Schlußtermin der Liſten
die beim Küſter beim Gemeindekirchenrat uſw ausliegen Da
nach beſprach man die anſangs November ſtattfindenden Stadt
verordneteuwahlen Die Stadtverordneten Kohlſchütter Greßler
Blumentritt und Pfaul wurden für die zweite Abteilung zur
Wiederwahl Wogen für die dritte Abteilung die Herren
Schmidt Heiſer Grote und Riediger einſtimmig wurde be
ſchloſſen für dieſe bewährten Vertreter der Bürgerſchaft in
vollem Maße einzutreten Für die zweite Abteilung ſollen
ferner vorgeſchlagen werden die Herren Rentier Daniel und
Jngenieur Dreyer Ueber die Steuer nach dem gemeinen Wert
die neue Steuerreform unſeres Bürgermeiſters ſprach Herr
Gygas Jn der ſich aonſchließenden Diskuſſion war man all
emein der Meinung daß der Verfaſſer der Denkſchrift Herr

Bürgermeiſter v Holly einzig und allein darauf ausgeht eine
Stenererbhöhung vorzunehmen Die Verſammlung erklärt ſich
nahezu einſtimmig dahin alles zu tun um einer Einführung der
neuen Steuer zu begegnen

Kein Bieter erſchien Zur öffentlichen meiſt
bietenden Verpachtung der Heu und Grummetnutzung auf der
ſogen kleinen oder Würfelwieſe auf die drei Nutzungsjahre
1904 1905 und 1906 ſtand geſtern auf dem Rathauſe ein Termin
an Der Termin verlief vreſultatlos da nicht ein einziger Bieter
erſchienen war Es wird jedenfalls ein neuer Termin aus
geſchrieben werden

Oeffentliche Wählerverſammlung des V
kommunalen Wahlbezirks Vereins Alle Wähler
welche geneigt ſind für bürgerliche Kandidaten zu ſtimmen
werden gebeten ſich zu einer Beſprechung zur Aufſtellung von
ſolchen Kandidaten zur Stadtverordnetenwahl am Donnerstag
S de Oktober abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen ein
zufinden

h Am letzten Sonnabend wurde die
von dem Orgelbaumeiſter W
Orgel der Pauluskirche von Profeſſor Reublke eingehend geprüft
und amtlich abgenommen Der Reviſor konnte die mit allen
Errungenſchaften der Neuzeit ausgeſtattete Orgel als ein Meiſter
werk allererſten Ranges bezeichnen das dem Erbauer zur hohen
Ehre der ſchönen Kirche zur größten Zierde gereiche

Die neue Singakademie beginnt unter Leitunihres Dirigenten Herrn Muſikdirektor Wurfſchmidt die Aeite
ihrer diesjährigen Konzerte mit einer Aufführung des Mendels
ſohnſchen Eligs Obgleich ſämtliche aufzuführende Werke für
die jetzigen Mitglieder vollſtändig neu zu ſtudieren ſind wird das
Winterprogramm dennoch inſofern eine Erweiterung erfahren als
außer den üblichen drei Choraufführungen noch zwei Soliſten
konzerte geboten werden Es ſei auch an dieſer Stelle noch ein
mal ganz beſonders auf den Beginn der Proden ſ Jnſerat
aufmerkſam gemacht

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſit
und Theater eittwoch nachmittag von 4 Uhr ab finden
die Jahres Klaſſenprüfungen in der Reihenfolge
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Klavier Streicher e Theorie Miufikgrundlehre und Har
onie h Vom Blattſpiel und Geſang Gebaärbdenſpräche
edekunſt ſtatt Sonnabend den 3 Okt abends 7 Uhr folgen

gs a der Uebungsgbend für die Grundſchüler nd die
ler der Mittelklaſſen in den Anſtaltsräumen und am 12 O

ahresſchlußkonzert mit ausgewähltem n
vorausſichtlich im Saale der Tulpe Für die Milſwoch
rüfungen Haben die Angehörigen der zu prüfenden Schüler
nkritt auch kann zu beiden Veranſtaltungen beſonderenniereſſenten gegen vorherige Anmeldung beim Direktor der
utritt gewährt werden

Stadtthegater Für Mittwoch iſt die erſte Aufführung
von Boieldiens Oper Die weiße Dame auf dem Spielplane
Der zweiten Aufführung des Schwankes Ledige Ehemännerwelche am Donnerstag ſtattfindet geht die Dper Bajazzo von
Leoncavalld voraus

Neues Theater Mittwoch findet die letzte n
von Paul Lindaus Schanſpiel Nacht und Morgen ſtatt währen
am Donneistag Moſers Schwank Der Bibliöfhekar wiederholt
wird Die neuen Dekorationen zu Oskar Blumenthals und
Guſtav Kadelburgs Luſtſpielnovität Der blinde Paſſagier ſind
aus Berlin bereits hier eingetroffen Sie ſtammen aus dem
Atelier der Herren rer Obronsky Cie in Berlin die
auch für das Berliner Leſſingtheater die Dekorationen zum

Blinden Paſſagier geliefert haben

ſWalhallatheater Moritz Heyden nächſt Karl Maxſtadt der beſtbekannte Humoriſt des aälhallatheaters hat am
30 d M ſeinen Ehrenabend an dem der Benefiziant mit einem

anz beſonders gewählten Repertoir RenterStudien der luſtige
hemann uſw vor die Rampe treten wird Ein volles Haus

dürfte ihm ſicher ſein

Das Welt Panorama bringt dieſe Woche Reiſen
im Orient von Jaffa bis Damaskus Die plaſtiſche
Anſchaulichkeit und lichte Schönheit der Weltpanoramen ſind
dem Publikum bekannt Däs volkstümliche Unternehmen er
weitert jedermann auf eine billige Art und Weiſe den An
ſchaunngskreis wie es ſonſt nur durch koſtſpielige Reiſen
geſchieht Nicht nur Kinder ſondern auch Erwachſene die für
fremde Gegenden und ihre Herrlichkeiten Jntereſſe haben
werden geiſtigen Gewinn vom Beſüche des Panbramas haben

Von den Auf nahmen derKaiſerparade bei Gr Kayna und des Kaiſermanövers
welche wie wir kürzlich berichteten der Kaiſer anzukaufen ver
fügt hat iſt et eine Kollektion in den Schaukäſten des HofVhoto räphen E Motzküs Gr Ulrichſtraße 57 ausgehängt
Herr M war bekanntlich der einzige P

hotograph aus der
Provinz welchem die Erlaubnis zu dieſen Aufnahmen vom

erteilt war Die Bilder feſſeln die Aufmerkſamkeit der
Paſſanten in hohem Grade Die Schaukäſten aüch in dem
am Wollmerſchen Laden gegenüber befinden ſich derartige
Photographien ſind deshalb unausgeſetzt von einer Menge
Schauluſtiger belagert Bemerkenswert iſt auch das Gruppen
bild mit ſämtlichen im Grand el Bode wohnhaft geweſenen
ausländiſchen Manövergäſten und deren deutſchen Begleitern

Tennis Turnier Am Sonnabend nete um
z Uhr nahm wie ſchon mitgeteilt der vom Verein für Volks
wohl Abteilung für Bewegungsſpiele aus geſchriebene Tennis
Weitſtreit ſeinen Anfang Gemeldet und erſchienen waren eine
roße Anzahl Damen wie t ebenſo ein ine welches m chtiichem Jntereſſe den
erlauf der Spiele anſchaute Es wurde auf den 5 beſten
lätzen des Sandangers Pinie und zwar die Vor und
wiſchen Er un r s und orenerrenEinzelSp n men nge enwel eit dem Sommer vo L e Sie x

Die Beteiligung an dieſem Anfängerſpiel war w
eine ſehr große es wurde flott un m Teil auch ſehr gut
eſpielt ein eichen dafür daß das ennisSpiel auf demEandanger ſehr viele Freunde und Anhänger hat und daß der

Tennis Sport in unſerer Stadt ſehr gepflegt wird Das
Ergebnis war folgendes Junioren Damen Einzel
Spiel Aus den Vor und Zwiſchenſpielen gingen als
Siegerinnen hervor die Damen Fräulein Crönert Krieg
und Fräulein Rödiger Junioren Herren Einzel
Spiel Aus den Vor und Zwiſchenſpielen gingen als Sieger
hervor Herren Schütze Winterſtein Dehne Henſe Schreiber
und Sack Am Sonntag und Montag fand Fortſetzung des
Tennis Wettſpiels bei günſtigem Wetter ſtatt Herren
Einzel Spiel ohne Vorgabe Sieger in den Vor und

wiſchenſpielen die Herren Gerlach I Gerlach II Schreyer
inspach und Schmidt Zu den weiteren Vor und Zwiſchen

ſpielen ſind die Tage Dienstag Mittwoch und Donnerstag nach
mittag reſerviert während die eigentlichen Wettſpiele am Freitag
Nachmittag g83 Uhr von ſtatten gehen An dieſen Tage werden
ſich die ſämtlichen Sieger der Vor und Zwiſchenſpiele begegnen
und werden hier die endgültigen Entſcheidungen fallen es werden
intereſſante Spiele zu beobachten ſein ſodaß es ſich für Jntereſ
ſenten des Tennisſpieles wohl lohnt am Freitag auf dem Sand
anger zu erſcheinen

Sein 2s5jähriges Geſchäftsjubiläum begeht
Herr Sattlermeiſter und Treibriemenfabrikant A Kunad hier
am 1 Oktober

Zwangsverſteigerung Zum Zwecke der Auf
hebung der Gemeinſchaft am Eigentum des Grundſtücks
Thomaſinusſtr 10/11 hierſelbft eingetragen auf den Namen des
Tapezierers Heinrich Quente und Frl Luiſe Quente hie ſelbſt
ſtand an hieſiger Gerichtsſtelle ein Termin an Das Beſtgebot
gab Herr Malermeiſter Quente hier mit 1060 M unter Ueber
nahme von 54,000 M Hypotheken ab Der Zuſchlag iſt dazu er
teilt worden

Neues Poſtamt Am 1 Oktober wird die Poſtagentur
zu Böckwitz in ein Poſtamt umgewandelt

Halliſcher Wochenmarkt am 289 Septbr Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 1,10 1,20 M
Hühner alte pro Stück 1,50 2,40 M Hähne junge pro Stück
0,80 1,30 Tauben jnuge pro Stück 35 50 Gänſe
pro Stück 5,50 Enten pro Stück 80 2,75 Hafen
pro Stück 3,50 pro Keulen 11,30 pro Rücken

40 75 pro Länfchen 35 50 Pfg Kaninchen pro Stück
0,80 1,00 Rebhühner pro Stück 65 1 M Faſanenhähne
pro Stück 3,50 Faſanenhühner pro Stück 1,60 2,25
Aepfel pro Korb 1,25 2 pro Mandel 30 60 Pfa Birnenvro Kord 1,30 3 pro Mandei 20 70 Pfg Pflaumen pro
Korb 1,10 1,50 M pro Liter 10 Pfg Pfirſichen pro Mandel
80 1,00 Senfgurken pro Schock 4 5,00 pro MandelI 1,30 Preißeldeeren pro Liter 27 30 Pfa örnne Bohnen
pro Liter 15 20 3 Salat pro Stück 5 Pfa Kartoffeln
pro Jentner 2,50 3 s Liter 25 30 Pfa Sellerie pro Stück6 Pfg Rotkohl pro Stück 20 Pfu Weißtodl pro Stück

15 Pfa Wirſingkohl pro Stück S Pfa Blumenkohl pro
Stück 10 30 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 12 Pfg Kohl
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iebel Liter 9 Pfg Kohlre r e Wie Rodieechen pro Vündchen
Vom Schlage getrofſfen wurde am Sonntag der

äckermeiſter Goerſch Rannſſcheſtraße auf dem Wege von
rachſtedt zur VBefp nach Niemberg unweit der Wurpſchen
ühle Er ſtarb ſofort ſeine Leiche wurde nach Vrachſtedt in

Me Leichenhalle geſchafft
Verſchwunden iſt der Tapezierlehrling Albert Bräuer

oſtſtraße Nr 22 räuer hat ſich am 7 Sept aus der
ohnung ſeines Meiſters entfernt und iſt bis heute noch nicht

zurückgekehrt Er iſt ungefähr 1,50 im groß hat blondes Haar
und biaſſe Geſichtsfarbe Bekleidet war er mit blauem Jackett
dunkler Hoſe ſchwarzem weichem Hut braunen Strümpfen und
Stiefeletten

Die Bismarckſäule auf dem Petersb wurde
wie man uns ſchreibt ſeit dem Tage ihrer Einweihung im
September vorigen Jahres von weit über 6000 Perſonen be
ſucht und zwar nnter der Aufſicht des zuerſt angeſtellten
Wärters Stenereinnehmer Hennig von 2963 Erwachſenen und
758 Kindern die übrigen Beſucher des Denkmals erſtiegen
dasſelbe unter der Aufſicht des jetzt als Wärter angeſtellten
Forſtaufſehers Schüppel da dem betagten Hennig die Aufgabe
zu beſchwerlich geworden war

Gereins Nachrichten

Der Liberale Verein hat heute abend eine zwang
loſe Zuſammenkunft in der Dresdener Bierhalle wozu liberal
geſinnte Männer als Gäſte willkommen ſind

Der Mieterverein hält am Mittwoch S Uhr
abends im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße eine öffentliche
Verſammlung ab Jn derſelben wird Herr Rechtsanwalt
Kettembeil über das Thema ſprechen Vornrſicht beim
Abſchluß von Mkietverträgen, das in Hinblick guf den bevor

den Quartalswechſel von allgemeinem Jntereſſe ſein
ürfte

Stadt Theater
Ledige Ehemänner

Schwank in 3 Akten
von Leo Walther Stein und Arthur Lippſchütz

Es hieße mit Kanonen nach Spatzen ſchießen wollte man
gegen eiuen Schwank das ſchwere Rüſtzeug literariſcher Kritik
ins Feld führen So wenig man aber an einen Schwank be
ſonders hohe künſtleriſche Anſprüche ſtellen darf verlangen muß
man von ihm daß er für den Mangel an literariſchem Gehalt
entſchädigt durch launiges Leben zündenden Witz und derbe
Komik ſelbſt auf Koſten der Wabrſcheinlichkeit Wenn man nun
auch mit allen Zugeſtändniſſen an die leichte ja leichteſte Kunſt
gattung rechnet und ſich burlesken Unſinn auch einmal ohne
den Sinnenreiz gefälliger Muſik gefallen läßt muß
man trotz aller Anſpruchsloſigkeit doch bedauern daß die
Ledigen Ehemänner auch als Schwank nicht genügten Die

lief nicht flott als eine ununterbrochene Reihe komiſcher
ituationen ab ſondern lahmte es war als tropfte der Witz

ſpärlich ab von einem kargen Vorrat ſprudelte aber nicht ver
ſchwenderiſch aus der Fülle eines friſchen Quells Einige
Epiſoden waren ganz überflüſſig und hemmten nur anſtatt zu
fördern und zu beleben Zwei Perſonen ein junger Herr und
ein Schutzmann könnten nur zum Vorteil für das Ganze aus
gemerzt werden denn ſie ſind viel zu langweilig als daß ſie
etwa Exiſtenzberechtigung hätten nur um ihrer ſelbſt willen
Komiſche Momente wie im zweiten Akte das Ans und An
drehen der elektriſchen Beleuchtung ſind nicht zu ſchwankhafter
Wirkung gebracht und außer ſolchen Einzelheiten überhaupt die
für einen Schwank ſehr wohl geeignete Jdee die dem Ganzen
zu Grunde gelegt iſt nicht genügend ausgenutzt zu komiſchen
Zwiſchenfällen und Wendungen Der Schwank der nur ſtellen
weiſe zu einem noch gar nicht einmal beſonders ſtarken und
herzlichen Lachen reizte verrät einen Mangel an Erfindungs
gabe über den auch eine leichtere und flottere Aufführung kaum
hinweggetänſcht hätte

Der Vorwurf des Stückes iſt daß zwei Freunde die vor
lang jähriger Trennung ſich gelobt haben niemals zu heiraten
ſich doch verheiratet haben und nun um die für den Wortbruch
ausgeſetzte Strafe von 200,000 Mark nicht an den vermeint
ichen Gewinner anszahlen zu müſſen ihre Frauen mit deren
Hilfe verleugnen und ſich als ledige Ehemänner aufſpielen
Jedes Paar will das andere verheiraten bis ſich ſchließlich zu
veiderſeitiger Zufriedenheit herausſtellt daß ein Freund dem
anderen nichts vorzuwerfen und ſomit auch keiner vom anderen
200,000 Mark oder waren s nur 20,000 zu fordern hat
Drollige Mißverſtändniſſe Verwechſelungen und Verlegenheits
ſzenen die durch dieſes Komödienſpiel entſtehen werden
ſchnell wieder erledigt und niemals in einer zuſammenhängenden
Kette von Situationen durchgeführt die alle nach dem den
Wirrwarr auflöſenden Schluß hinleiteten Loſe hängt ſich eine
Szene an die andere wie ſich gerade im unaufhörlichen mehr
oder weniger willkürlichem Auftreten und Abgehen der Perſonen
das Bild ändert Der Schwank Ledige Ehemänner iſt harm
los aber das iſt auch ſein einziger Vorzug vor den ſo viel ge
ſchmähten Pariſer Schwänken die doch wenigſtens amüſant
ſind Die Ledigen Ehemänner ſind das nicht beſonders
Daß an dieſem Eindruck die Aufführung mit ſchnld iſt hab
ich ſchon angedeutet Der ganze Apparat unſerer Stadttheater
Bühne iſt für ſolche ganz leichte Sachen zu ſchwerfällig Von
einem flotten Spiel das vielleicht doch etwas Leben in die
matte Handlung gebracht hätte war nicht viel zu merken Der
Dialog bewegte ſich in einem viel zu langſamen Tempo Un
ſicherheiten gingen nicht unter im ungezwungenen Plauderton
der ſich ja beim Schwank am wenigſten ſklaviſch an den Text zu
halten braucht So fiel es im erſten Akte auf daß das Echo
einer Stelle kam bevor das Stichwort gegeben war Daß
dieſes dann noch folgte zeugte nicht gerade von Gefaßt
heit des betreffenden Danſtellers kleinen Zufälligkeiten
gegenüber Am eheſten traf noch den richtigen Ton
Frl Therefe v Kroll als junge Frau Laura Lau Herr
Herm Rudolf als Dr Lan hatte immerhin in ſeinem Spiel
launige Momente Wenigſtens annähernd ſchwanthaft gab er
wieder die Verlegenheit des jungen Ehemanns bei dem ſich der
heimgekehrte für ledig gehaltene Jugendfreund als recht unwill
kommener Beſuch angemeldet hat die Verſtellung ſeinen fingierten
Aerger über ſeine Aſſiſtentin als die ſein ſchlaues Franchen der
Schwierigkeiten einer ſolchen Rolle ſich nicht bewußt ſich aus
gibt Die übrigen Darſteller zeigten ſich weniger vertraut mit
der Eigenart der Darſtellungsweiſe und dem Konverſationston
eines modernen Schwoenks leichteſter Sotte Auch Herr Fritz
Behrend als Heinefelter aus Königsbarg der ünvermeidliche
Oſtpreuße war ſcheinbar nicht in ſeinem Eſſe Die Stimmung
des Publikums das nur wenig Gelegenheit hatte zu einem frohen
Lachen war ziemlich lau Hans Marſhall

C v v dAus dem Leſerkreiſe
Stadttheater

Die bisherigen Kundgebungen in der Angelegenheit der Veröffentlichung des volltändigen Perſonave r zeſchufffes in den

hieſigen Tageszeitungen werden dem Herrn Direktor Richards

ſtanden iſt daß der frühere Modnus nicht beibehalten werden
oll Zur Sache ſelbſt unterliegt es wohl keinem Zweifel
aß der Grund dieſer Neuerung lediglich darin zu ſuchen iſt

eine neue Erwerbsquelle zu ſchaffen Sollte ſich mich
hinſichtlich des Grundes täuſchen bitte ich Herrn Direktor
Richards hierdurch die Gründe bekanntgeben zu wollen die
ihn zu der Aenderung veranlaßt haben Unerwähnt möchte ich
nicht laſſen daß beabſichtigt iſt in der nächſten Saiſon das
Perſongalverzeichnis in den Anzeigen der Tages
blätter überhaupt fortzulaſſen alſo auch nicht mehr
die Hauptrollen bekanntzugeben ich will nur hoffen daß ſich
unſere ſlädtiſche Theater Kommiſſion dieſer Sache betzeiten
annimmt damit die Abſicht nicht zur Tatſache werde Die

aſſepartoutkarten an ſich ein ſchlechter Name zeigen in dieſem
pielabſchnitt ein anderes Geſicht vor allem fällt es mir auf

daß die Karten jetzt mit dem Aufdruck Abonnementskarte ver
ſehen ſind Paſſepartont bedeutet gültig für alles Sollte
Herr Direktor Richards vorhaben in dieſem Jahr bei Gaſt
ſpielen und beſonderen Vorſtellungen dieſe Karten nicht gelten
zu laſſen und hat er dieſerhalb die Bezeichnung paſſepartout
fallen laſſen Um Mißdeutungen vorzubeugen bitte ich
Herrn Direktor Richards hierdurch um Aufklärung über dieſe
Aenderung Jedenfalls wird es ſich empfehlen wenn die
ſtädtiſche Theaterkommiſſion auch dieſer Sache ihre Aufmerkſam
keit zuwendet Wohl bin ich mir bewußt daß die Leitung eines
Theaters mit großen Schwierigkeiten verbunden iſt und den
letzteren ein entſprechender Verdienſt gegenüberſtehen muß die
Rechte des Publikums aber müſſen ebenſogut gewahrt werden
und Bedingungen unter denen ſtillſchweigend die Abonnegtents
ernenert werden müſſen eingehalten werden An dieſen
Schranken hat der Verdienſt unter allen Umſtänden v zu
machen

vermiſchtes
Virchows Grabdenkmal Am Grabe Rudolf Virchows auf dem

alten Matthäikirchhof an der Großgörſchenſtraße in Berlin
erhebt ſich jetzt ein Denkmal das vor kurzem dem großen

e in aller Stille errichtet iſt Es beſteht aus einem
i Meter hohen Obelisk aus grauem unpoliertem Granit Auf

der Vorderſeite iſt eine Tafel aus ſchwarzem Marmor an
gebracht worden Sie enthält die Jnſchrift Rudolf Virchow
und darunter den Geburts und Todestag des Dahingeſchiedenen
Die Grabſtätte iſt mit einem kunſtvollen Eiſengitter umgeben
worden

Eine betrügeriſche Oberin Unter Hinterlaſſung bedeutender
Schulden iſt in Dresden die Oberin Eliſe Weinhold
aus dem Louiſenheim Semperſtraße 11 verſchwunden Sie
begab ſich am Donnerstag Abend 8 Uhr in ihrer Oberinnen
tracht auf den Bahnhof wo ſie ſich angeblich umkleidete und
ſeitdem verſchwunden iſt Das Loniſenheim iſt eine 1894 ge
gründete Anſtalt welcher die Weinhold als Oberin vorſtand
und deren Verwaltung ſie führte Eine Reihe von Geſchäfts
leuten und Lieferanten beklagen in die Tauſende gehende Ver
luſte Die Weinhold hat angeblich auch Kautionen von Ange
ſtellten bis zu 200 M mitgenommen Ueber den Aufenthalt der
Flüchtigen iſt man vollkommen im Dunkeln

Eine Schreckensfahrt Der Gärtnereibeſitzer Wieſang aus
Britz wollte ſein jüngſtes Kind in der Kirche taufen laſſen
Unter den zur Feier Geladenen befand ſich auch der Kaufmann
Pöker aus Britz der am 6 Juni d J bei einer Exploſion die
einem Feuerwehrmann das Leben koſtete ſo ſchwer verunglückte
daß er bis vor einigen Tagen im Kreiskrankenhauſe lag Die
Taufgeſellſchaft fuhr mit einem Break nach der Kirche in Britz
Am Buſchkrug ſcheute das Pferd und ging durch Als es in
raſendem Lauf um die nächſte Straßenecke bog kam es zu Fall
und der Wagen ſtürzte mit den Jnſaſſen über das Tier hinweg
Alle wurden hinausgeſchleudert Ter Täufling brach beide
Beine ſeine Mutter einen Arm Ein Fräulein Schadow
kam mit leichteren Verletzungen davon Am ſchlimmſten aber
erging es Böker Er erlitt einen ſchweren Schädelbruch
und wurde beſinnungslos wieder in das Krankenhaus gebracht
das er erſt vor kurzem verlaſſen hatte

Beim Schaukeln vernnglückt Jn Rodenkirchen ſind zwei
Perſonen die ſich in einer ſogenannten Schwingſchaukel ver
gnügten infolge Lockerwerdens einer Schraube mit der Schaukel
gondel abgeſtürzt Der eine der Verletzten blieb ſofort tot
und der andere wurde lebens gefährlich verletzt

Zn religiöſem Wahnſinn hat wie gemeldet wird der Bauer
Johann Pelsmann in Oerenhof Eſtland ſeine eigene alte
Mutter ermordet und deren Leichnam verbrannt Er
litt ſeit längerer Zeit an religiöſen Wahnvorſtellungen und wurde
von der fixen Jdee verfolgt daß die Sünden des Volkes ein
Opfer forderten und zu dieſem Opfer hatte er ſeine Mutter
erſehen Nach ſeiner Einlieferung in das Gefängnis begründete
er ſeine Tat damit daß ſeine Mutter mit Vornamen Eva hieß
Eva aber die erſte Sünderin geweſen war und daß bisher noch
nicht das Blut eines einzigen Weibes für die Sünden der
Menſchheit gefloſſen war

Verſnchtes Eiſenhahn Attentat Auf den Nachtſchnellzug
Zürich München wurde geſtern früh durch Verbarrika
dierung der Linie unterholb St Gallen durch mehrere Schienen
ein verhrecheriſcher Anſchlag verſucht Ein Unglück konnte im
letzten Augenblick noch verhütet werden

Ertrunken Am Sonnabend früh fand man in der Nähe von
Kopenhagen an der Küſte die Leiche des Profeſſors an
der Land wirtſchaftlichen Hochſchule Karl Hanſen Er hatte
offenbar den Tod im Sunde geſucht und ſeine Leiche war auf
den Strand geſpült worden Wie man annimmt ſind ſchwierige
pekuniäre Verhältniſſe und der Umſtand daß Profeſſor Hanſen
zum 1 Oktober den Abſchied erhalten hatte der Beweggrund
zur Tat geweſen

Von aſxikaniſchen Secchslingen berichtet Dr Vortich Arzt der
Bosler Miſſion in der Münch Med Wochenſchr aus Älburi
Goldküſte Die Mutter iſt ein Negerweib Mangels geeigneter

Pflege verſtarben die Kinder eines nach dem andern in kurzer
Zeit Es waren fünf Buben und ein Mädchen geweſen Die
Mutter ſagte daß es ihre fünfte Geburt ſei Bei der zweiten
batte ſie Zwillinge bei der dritten Vierliyge bei der vierten
Drillinge gehabt Sie hat alſo bei den fünf Geburten 16 Kinder
zur Welt gebracht

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burghraße 38 28 Sept

Aufgeboten Fabrikarb Paul Deparade u Anna Brömme
Weißenfels u Brachwitzerſtr Fabrikbeſ Robert Herold u

Emmi Wolff Reilſtr 52 u Kurallee Approöb Arzt Dr med
Helmuth Ulrici u Marie Kretſchmann Reiboldsgrün Voigtl
u Goetheſtr 40

Eheſchließung Univerſitäts Hilſsbibliothekar Dr phil Heinrich
R inhoid u Magdalene Blaß Miarburg u Lafontaineſtr 17

Geboren Schloſſer Paul Winkler Frieda Gr Goſen
ſtraße 21 Mineralwaſſerfabrikanſen Max Wehle Frieda
Triftſtr 23 Hilfsbremſer Otto Eſchert Otto Vöckſtr

Werkmeiſter Friedrich Schäfer T Gertrud Körnerſtr 138
Modelltiſchler Friedrich Kolle Hans Seydlitzſtr Jnval
Fabrikarbeiter Auguſt Rothe Klara Kloſierſtr

Geſtorben Magiſtrats BureauAſſiſtent Honrad Rottig 30 J
Wittetindſir 48 Ledige Auguſtine Kranſe 81 J Lafontaine

Stephanſtr Banarbeliers Peter Hökanſſon gen Svenßon
S Emil 5 J Leſſingſtr 10 Lehrer Dr phil Hugo Andrießenguis Köthen 37 J Diatonſſſenhans Fabrikarbeiters
Reinhardt T Charlotte 3 J Albrechtſtr 25 Auszügler
Friedrich Rothe aus Delitz a 71 J Diakoniſſenhaus

Etonsesamt Halle Steinweg 28 September
Aufgeboten Schloſſer Otto Dinges u Anna Fricke Kl

Ulrichſtr 9 u Taubenſtr 17 Hilfstrompeter Unteroffizier Paul
Stahr u Martha Becker Merſeburgerſtr 93 u Beeſenerſtr 10
Bahnarbeiter Otto Kirſten n Anna Korn Krukenbergſtr 5 u
Gottesackerſtr 10 Schmied Reinhold Mehley u Suſanna
Hartmann Zeuchfeld u Magdeburgerſtr 13

Eheſchließung Fabrikarbeiter Hermann Berbig u Luiſe
Bardnik Weingärten 30 u 31

Geboren Keſſelſchmied Lonis Bier d Salzſtraße
Putzer Oskar Georgius Karl Kl Ulrichſtr 35 Eiſen
bohrer Wilh Sommer Willy Frieſenſtr Stellmacher
Bruno Bernhardt Otto Bruckdorferſtr Arbeiter Theodor
Wanke Charlotte Ludwigſtr 23 Jnvaliden Friedr Fiſcher

Elſa Gr Steinſtr 67 Geſchäftsvertreter Herm Franken
Hermann Ranniſcheſtr 12 Maurer Wilh Hoffmann

Walter Klinik Gaſtwirt Adam Kuhn Otto Steinweg 29
Schmied Auguſt Grammel Otto Thüringerſtr 29 Eiſen
dreher Wilh Fiſcher Margarete Niemeyerſtr 15 Kranken
wärter Max Buſchendorf Erna Trödel Bauarbeiter
Wilh Serbe Martha SaalbergGeſtorben Maſchinenpußer Karl Tſcherſich 36 J Klinih
Schneidermeiſter Hermann Dieskau 83 J Klinik Handels
mann Friedrich Hellwig 32 Klinik Arbeiter Karl Hilmer
68 J Klinik Arbeiter Otto Ohme 16 J St Eliſabeth
Krankenhaus Arbeiter Robert Hahn 23 J St Eliſabeth
Krankenhaus Bootsbaumeiſters Wilhelm Otto S Willy
6 Mon Kuttelhof 11 Bergmanns Karl Weimar Ehefr
e Schmidt 41 J Klinitk Buchbindermeiſters Otto Henning

Charlotte 1 J Taubenſtr 26
Answärtige Anfgebote

Böttcher Otto Bernau u Emma Schwarzenauer Magdeburg
Neuſtadt Keſſelwärter Wilhelm Kirchhof u Liberte Edel
Gröben Schneider Richard Mälzner u Luiſe Fiſcher Halle

u Lauchſtädt Militäranwärter g Scholz u Luiſe BiſchofFriedrichshütte u Königsberg Poſtaſſiſtent Paul Lange u Elſe
Vehſe Halle u Renneritz

Rirchkiche Knzeigen T
Paulnsgemeinde Die Gemeinſchaftsſtunde am Mittwoch Abend

fällt in den nächſten Wochen aus
Shnagogen Gemeinde Mittwoch abend 58/ Uhr Donnerstag

vorm 71 Uhr Gottesdienſt 11 Uhr Predigt

Handel Gewerbe und Verkehr
In der gestern in Düseseldorf stattgehabton General

versammlung des Syndikats der deutschen Gas
undsiederohbrwerkoe ist die Verlängerung des Syndikats
auf weitere drei Jahre bezw wenn bis Ende 1905 von keiner
Seite eine Kündigung erfolgt auf im ganzen 5 Jahre veschlossen
worden Das Exportgeschüft in Gasröhren welches bisher den
einzelnen Mitgliedern zur direkten Behandlung freigegeben war
ist von jetzt ab ebenfalls in das Syndikat einbezirkt worden

Harpener Bergbau Aktien Ges Der Aufsichtszrat
beschloss eine Dividende von 10 Prozent wie Vorj vor
zuschlagen Der Robgewinn betrug 16,908,319 M 16,485,414
denen an Ausgaben einschliesslich 6,992,142 M 7,586,536
Abschreibungen 9,320,269 M gegenüberstehen Hiernach vVer
bleibt ein Reingewinn von 6,588 ,050 A 5,707 183 Die
Generalunkosten erforderten 2,623,360 M 2,432,505 die
Rücklage für Bergschäden wurde wieder mit 500,000 M dotiert
In äer Hauptsache beruht das bessere Endergebnis darauf dass
die Abschreibungen um 594 394 M geringer bemessen sind
Denn wenn auch die Einnahmen aus dew Kokoabsatz und ganz
besonders aus dem Verschleiss der Nebe 5dukte eine KräftigeSteigerung aufweisen s0 werden dieselben jedoch andere
durch die fast um 200,000 M höheren Generalunkosten zum Teil
absorbioert

DPie Thüringer Malzfabrik Sehloss Thamwmsbrüek
AKt Gee verteilt für 1902/05 19 Proz Dividende naeh 122 192 M Ab
sehreibungen Einschl 3192 Vortrag betrug der Reingewinn
43,09 A

Zahlungs Einstellungen Ueber die Deutsohe Müll
und Aschebehälterfabrik Aktisenges in Dresden wurde
Konkurs eröffnet Die Weinürma J Seohwenander Inhaber Viktor
Hofer in Wien ist mit 0,000 Kr Passiven insolvent

Der Aufsichisrat des Rheinisohen Aktien vereins für
Zuckerfabrikation sohlägt eine Dividende von 29 Proz Vor

Wolle Haumwolle
Bremoen 28 Sept Baumwolle Ruhig Uppland middling

loco 61 Pfg
London 28 sSopt Wollauktijion Wolle fest zu böchseten

Preisen bei lebhates Beteiligung
Bradford 28 Sept Markt stramm Grobe Crosshbreds I bis

1 Penny tenrer als vorher Auch feine Crabeds haben eine Kleinigkeit
av gezogen Garne und wollene Stoffe nicht gebessert

Liverpool 28 Sept Baum wol le Vmeats 5009 B davon
kür Spekniation und Export 500 B Tendenz stetig

Amerikanische good ordinary Listeruugen stetig Sept 5,62 Sept
Okt 5,59 5,40 Okt Nov 6 20 Nov Dez 5 6 Dez Inn
bis 5,4 Jan Febr 5,11 5 12 Fepr März 5,1 5 2 März April 5,11
bis 5,2 April Mai 5,11

Dem Tilit Laboratortum in Leipzig Georgi Ring
wurde auf der Ausſtellung für Geſundheitspflege zu Wiesbaden
1903 für ſeine Präparate die höchſte Auszeichnung das
Ehrendiplom zum Ehrenkreuz und zur goldenen Medaille ver
liehen
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4hering s Grüne Spolheke Ferlin Chauſſee Straße 19

iederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken u größeren Drogenhandlungen

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſche Kaiſer Kronen
Stern Löwen Waiſenhans Apotheke

Gebr Torn Großh Sächſ Hofl Gr Ulrichſtr 58 Teleph 367
empfehlen

Meßmers Thee
gezeigt haben daß das hieſige Publikum nicht damit einver

Bduardl Gr af Frdegtee Speeini Geenhaſe
am Platze

raße 14 Handarbeiters Friedrich Hartieb T Annag J Berühmte Miſchungen feinſte Souchongs

Halle aBettfedern Botten m Marktplatz n
Verzand nach auzverhalb Verpackung frei Fernsprecher 2852
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Atelier für Maler oi und
Kunst gewerbe

für Damen
von A Rundspaden u J Lodemann

ſtaatl gepr Zeichen und Mallehrerinnen

Halle a S Händelſtr 38 IIGründlicher Anterricht im Zeichnen u Malen
in allen Techniken nach Vorlagen und nach der Natur

Eniwerfen von kunſtgewerbl Gegenſtänden in allen Stilarten
Zinnboſſieren Treiben von Kupfer Meſſing und edlen Me

tallen Aetzen Kerbſchnitt Flachſchnitt Holzdnrchbruch Leder
punzen Brandmalerei Tiefbrand

e Nach eigenen Entwürfen anggfertigte Gegenſtände ſowie Male
reien nach der Natur ſind bis zum 1 Oktober in der Aus

t u der Kunſttiſchlerei des Herrn Matthaei Alte Promenade 9

h onsgeſtellt SWe prechſtunde täglich von 10 51/2 Uhr Händelſtr 38 II Näheres
J durch Proſpekt

h m u dJ e r J W n 98 d e de e n et eDie C O Wiosesche Musiksochule
Wer ſnrſus ſar Nadier Geſang und Ebeorie am Mon

n r Klavier Geſang un ez Skiober Geſr Anmeldungen erbeten zwiſchen 122 Uhr

Staatl genehm UVnterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Rinj Frelw Examen sowie für alle Klassen
höherer Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abituriuune von

Dr Herm Krause erPensien Programm Schulanfang 19 Oktober a C

rtig
b

h t

Reuc Handelskurſe der Haudelsſchule zu Halle S Dir II 0

für Damen und Herren Tages und Abendkurſe Beginn 5 Oktbr
Wechfelkunde 1 Std wöch mon 3 Stenographie 2 Std wöch mon 3
Einf u dopp Buchf 3 Std wöch Satzkürz 2 Std wöchKaufm Rechnen 2 Std wöch 4 Einführ i d engl Spr wöch 2 Std 6
Schönſchr deutſch u lat 2 St wöch franz 2rund 2 Std wöch e Maſchinenſchreiben x s 5vwändelskorreſp diſch 2 Std wöch 4 Handelswiſſenſchaftliche Vorleſungen

engl frz je 2St wöch mon je 6 Anumeldungen täglich in der Schnule
Zengnis Koſtenl Stellennachweis Näheres Leipzigerſtraße 10 II

2 e m v e 4 e W 7 ten eckK v 4 J tS B o e r t e 4 W 2 e e S J Wh I tit t JeiIG6PSCRGS S T enS Die mit einem Pensionat verbundene Realschule deren Reife S
J zeugnis zum einjährigen Dienst berechtigt beginnt die Winter S
S kurse am 20 Oktober 1903 Stete Aufsicht hervorragende Erfolge Prospekte auf Wunsch durch den Direktor Prok Pfoeirer J

Padagogium Rossla a E
Gründl Vorbereitung für Gymnaſien Reglanſtalten und Freiw Prüfg

in kleinen Klaſſen mit 12 Schülern Sexta bis Unter Sek u Vorſchule
Gute Erſolge Sorgf Auff u Erz bei anerkannt guter Pflege vorzügl
Empf Alles Nähere durch den Direktor Dr Stremme

Pädagogium Bad Sachva
Erziehungsanstalt in herrlicher gesunder Waldumgebung mit Berech

tigung zum einj freiw Dienst Seit Erteilung der Berechtigung Ostern
1894 bestanden 208 Schüler die i e n im letzten Schul
jahr 32 Ostern d Js 24 von 26 Prüflingen Prosp kostenfrei

W

Führer durch Halle S
und ſeine

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen und Auſtalten
Herausgegeben

von
E Geuzmer und Dr O Förtſch
Stadtbaurat Stadtrat

Mit 13 Vollbildern großem Stadtplan Karte der Umgegend n ſ w
Oktav 116 Seiten eleg gebunden 1 Mk

D Höchſt intereſſant auch für auswärts wohnende Hallenſer
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen An

gaben autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaftlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrichtungen
von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das Werk zu
einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Otto Hendel Verlag Halle S

e 4A b FeunCä
Hotel Gold Ring am Markt

War noch nie da alles wie nen
90 Sechsfüllungs Flügel Haus Jalonfie und Glas Türen KorridorBreſchlüſſe Windfang Torwege 600 Fenſter meiſt Pasquill kl Sadenvorban

koniul Weinzimmer als Decken Täfelung Lambrie Thür in Eiche 5 große
Hütlöſen für Saal nit Einſatz 150 mittl Füllöſen 12 Berliner Oefen für
räume paff altdeutſch Ausguß und Piſſoirbecken 50,000 Dachziegel
390 mm engl Schieſer Latten 5 grade Treppen 10 Podeſt Treppen eiſerne

deltreppe 4 Stock Dochrinne 6000 Mtr Bretter 500 Kömtr
an vlz meiſt geſchnitten 600 m Parkett Fußboden 400 m Linoleum 300 m
vpf änpflaſter Granitſtufen kl Kolonnade Träger gr eiſ Keſſel Raufen

holz u verſch mehr billig zu verkaufen

ehe T 57

Gxtrafeine Hpeise

Zbocolabe

Vohh holl uuow

Zagdebug
Pakot 40 Pfg helblau 50 Pfg grün 75 PEg braun

KaAutliech in allen guten Geschüften

Jede Woche eine Nummer von mindestens 32 Folſoseiten jährlich über 1500 Abbidungen
Vſerte jährlicher Bexugspreis 7 Mark so Pf Bestellungen bei allen Buchdandlusgen und Postanstalten

Probenummern versendet kostenkrei die

Ceschäftsstelle der Tlustrirten Zeitung in Leipzig
Reudnitzerstrasse 17

Kurbelstiekerei
wird in modernſter Art auf jedem

Stoff angefertigt
Wilhelmſtraße 7 Gartenhans II

Extra friſchen
Angelſchellfiſch Pfd 30 35

Kablian Pfd 25Seelachs o Kopf Pfd 35
Fiſch Koteletts Pfd 40
Scholle Pfd 45Notzunge Pfd 55
ff Zander Pfd 90

empfiehlt
H II Rick Nachf

e Gr Nlrichſtraße 39
De Telephon 2307

u

e o
I 5 J
J e

r

2 e

W

S er STapeten Reste
Pöſtchen von 120 Rollen zu be
ſonders billigen Preiſen

Schulſtr 3/4 G VFrauendorf
Der Die beſte Zeit

für Anpflaunzung von
Hbſt und Allee Bänmen

iſt der Herbſt Ausführung dieſer
Gärtner Arbeiten ſowie Lieferung an
Bänmen Stränchern 2e übernimmt

G Rennehbenrg
Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7

Brenunholz trockenes Nadelholz in
m langen Knüppeln und kurz ge

ſchnitten Vrennbolz rotbuchen Scheit
und Rollen faſt aſtrein und trocken
auch zerſchnitten in 200 oder 1003Ztr
Wagen jetzt noch billig abzugeben

Ferner empfehlen halbrunde Staket
ſtäbe Staken Harzlatten äußerſt
preiswert

F G Simon SägewerkAſchersleben

Jeden Mittwoch
F

Steinweg 32
Telephon 2179

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

A Wiepreeht
Charlottenſtraße 3
Jeden Mittwoch

A KöhnDachritzſtraße 11

Das geehrte Publikum
wird erſucht wirklich gute

Paumknchen
von O L Biaum Halle S

D zu beziehen und nicht mehraus Salzwedel v
Gravierung koſtenlos

Maſſiv goldene
Verlobungs
u Trauringe

5 bis S Millimeter breit
8karät 14karät und 18karät,
jedes Stück mit dem Feingebalts
ſteinpel 333 585 bezüglich 750
und mit meinem Firmenſtempel Tverſeben halte ich das
ganze Jahr hindurch
das Stück zu 4,41/2 5 51/2 6 7
71/2 8 9 9l/2 10 11 13 14 1412
15 16 16 /2 19 1H/2 20 22

241/2 25 251 und W in4

allen Größen vorrätig

u Tittel
Schmeerſtr 11

v hc
re

h Sö lagtefeſt en

Zähne Reparaturen und Um
zarbeitungen 6 Std

ſ rzlZahnziehen
Netz Geiſtſtraße 15 I

Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

III
Bettſtellen mit Matratzen Büfetts

Schreibtiſche Soſas Plüſchgarnituren
Kommoden Waſſcchtiſche

tühle uſw
roße MöbelfabrikG Schaible grebeekteäee

Gr Märkerſtr 26 am Ratskeller

WeS So S d eworee
Bee

Nach neueſter Technik von Nikotin
befreite Zigarren Patent 98 582 be
ſonders beliebt ſind

J B Vock Facon 50 Mk
60

10 50
I B bholl
II B e pMuſter bereitwilligſt

Vranz Pennemann
Zigarren Verſand Gr Ulrichſtr 9

neben Mars la Tour
Seht guten Privat Mittagstiſch

für nnr beſſere Herren Zu erfra
in der Expedition 303

Ein zahmer

Perl Staar
entflogen Wiederbringer erhält reichl
Belohnung Gr Ulrichſtraße 43

Leberecht

FamilienNachrichten
Verband deutſcher Kriegs Seteranen von 1848 7071

Halle a S und Umgegend
Wieder riß der unerbittliche Tod ein trenes langjähriges

Mitglied aus unſeren Reihen Nach langem Siechtum verſtarb
am Sonntag früb unſer lieber Kamerad der Jnvalid

uffordernng
Wegen Erbſchaftsregulierung werden

alle diejenigen welche dem verſtorbenen
Zimmermeiſter J Buseh zu Löbejün
noch etwas ſchulden um Begleichung bis
zum 10 Oktober erſucht Ebenſo erſuchen
wir diejenigen welche noch Forderungen
haben dieſe ſofort anmelden zu wollen

Jm Auftrage der Erben
Hermann Kuseh Löbejſn

Tuſchef t ine bungä en mit Jnhalt verl Abzuggegen ob Bel Ranniſcheſtr 14 II
Herrn Apotheker A4d o Wiede

erſucht um Angabe ſeines Aufenthalts
Witwe Hoyer Ackerſtr 2 p

e 2

Zillmer
im Alter von 69 Jahren Wir werden ihm ein treues Angedenken be
wahren Er ruhe in Frieden Das Begräbnis findet ſtatt am Mittwoch
nachmittag 4 Uhr von der Leichenhalle des Südfriedhofes und bitten wir
unſere Kameraden um zahlreiches pünktliches Erſcheinen Der Vorſtand

Je
r 7

e Ah

a Dieſe Nacht verſtarb unſer W
am Sonnabend den 19 d Mts

S verunglückter Sohn Bruder
J und Schwager

Robert Jahn
auf ſeinem ſchweren Kranken

S lager im Alter von 23 Jahren
Halle a den 27 Sept 1903 S
Gasmeiſter Robert Habn

und Familie
J Beerdigung findet Mittwoch S

S nachmittag 3 Uhr vom Süd S
J friedhof ans ſtatt S

Statt beſonderer Anzeige
e Sonntagabend verſchied ganz
I inerwartet an einem Herzſchlage

mein lieber Mann unſer guter
Vater und Schwiegervater der
Bäckermeiſter Guſtav Görſch F

J im 54 Lebensjabre Um ſtille
J Teilnabme bitten

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung ſindet Mittwoch

den 30 September nachm 3 Uhr
S von der Leichenballe des Süd

friedhofes aus ſtatt

Geſtern abend 95 Uhr entriß
uns der bittere Tod unſer liebes
Töchterchen

Amnaim zarten Alter von 6 Monaten
Dies zeigen tieſbetrübt an

A Stolzenbach und Frau
Die Beerdigung ſindet Donners

tag den 1 Oktober nachmittags
4 Uhr von der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

J Herzlichen Dank AllenJ uns ihre Teilnahme und bie
J veim Hinſcheiden unſeres lieben
Mannes n Vaters des Tiſchlers
Otto Vichtler bewieſen baben
Halle a /S 28 Septhr 1963

5 90 in Sparmarken Die trauernden 222

Verlobt Fräulein Marie Koch mit
S Herrn Georg Todt Weißenfels a S

Minden i Fräulein Mathilde
Linke mit Herrn Amtsrichter Cart
Hecker Rudolſtadt Fräul Johanna
Forker Schubauer mit Herrn Curt
von Auenmüller Rittergut Kahns
dorf Thierbach Fräulein Chriſtine
Herms mit Herrn Lyzealprofeſſor
Heinrich Langer Cöthen Linz i
Fräulein Martha Engelſchmidt mit
Herrn Hermann Rannefeld Cötben
Schramberg i Fräulein Marga
rethe Eckardt mit Herrn Guſtav Die
ner Werſeburg Fräulein Hilda
Fritzſche mit Herrn Amtsrichter Dr
n plin Tänber Altenburg Kotz
mann

Vermählt Herr Georg Reß mit
Fräulein Elſe Hercher Leipzig Herr
Curt Hubricht mit Fräulein Charlotte
Breſch Leipzig Herr Otto Schlott
mann mit Fräulein Julie Wetzler
Apolda Berlin Herr Emil Palm

mit Fräulein Elſe Thieme Leipzig
Herr Max Reiſe mit Fräulein Minna
Reiſe Leipzig Herr SanitätsratDr Franz Stachern mit Fräulein
Martha Sietz Jeng

Geboren Sahn Herrn Rechts
anwalt Carl Sievers l Brannſchweig
Herrn Richard Michael Leipzig Hrn
Rudolf Lagas Leipzig Herrn Denny
Mautner Nordhaufen Herrn Rektor
O Heyner Ronneburg Herrn Moritz
Eulenſtein Kauerndorf TDochter
Herrn Apotheker Jranz Rebentiſch
Pfedderſtein Herrn Priviantamts

Kontrolleur A Kühne Leipzig
Geſtorben Herr Alexander Prage

torins Dresden Frau verw Marie
Holzapfel S Wagner Leipzig Goh
is Herr Otto Kiſtner Leipzig Herr

Oskar Gaudes Weißenfels Frau
Witwe Friederike Ebenhahn geb Höhne
Deſſau Frau hereſe ClemensDeſſan Frau Sophie Mergenbannm

geb Bohn Erfurt Fräulein Frieda
Wittig Jlversgeboſen Fran Thereſe
Ulrich geb Böttcher Rudolſtadt Herr
J Chr Schenwecker Leipz Eutritzſch

ran Marie Loniſe Fritzſche geb Vie
weg Leipzig Fran Eveline Schubert
eb Hoffmann Erſurt Herr Rentier

Moritz Heynemann eturg Herr
Otto von Scheidt Laucha Hr Rentier

einrich Oppermann Windenburg
rau Marie v Kropff geb v Ingers

leben Brannſchweig verw FrauMiniſterialdirektor Aung v Boetticher
eb von Roehl Bad Köſen uE Shudert es votmann Erfurg



Teppiche
Tapestry Velours Brüssel
Axminster Tournay und

Maschinen Smyrna
Nur erstklassige Fabrikate

Möbelstoffe
Bedruckte Stoffe

f SKehlafzrimmer Dekorationen

M oquelte Peluehe

Zruno Freytag

Gardinen

Halle a S
Leipziger Strasse 100

Gegrünöet 1463

Wollene

Spexial Kbienung für Teppiche und Gardinen

vom
einfachsten bis zu dem elegantesten

Genre
Portidren nd Doxorattonen

Tischdecken

Steppdecken

Pelle Vorlagen

l Stores
III

hivandecken

Decken

wusn 98809

S Eeſſe orientalische r m eppfche
mI 3 re T 2 e A e 4 Vr e R 3 S e e e e e e J

a c t ee re

W re
An der Univerſität 17 II
Pbyſikaliſch diätetiſches

Heilverfahren Naturbeilmethode
Sprechzeit 10 vorm 12 1 nachm 1

9

Wohne von heute ab 1 Tilch
4 StüljleDa dieſer Salon ſehr begehrt wird wegen ſeiner beſonderen Preiswürdigkeit ſo bitten Be

ſtellungen hierin rechtzeitig machen zu wollen

Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb

Steinweg 30
Gegen meiner bWeoknung

Dr M oe gel
Wir ſind unter

2032oem Fernſprechnetz angeſchloſſen

in moderner a gen durch eigene Anfertigung ca 20 Prozent billiger als g

1 Salon Schrank
rnmenne

hell nußbaum geſchnitzte Füllungen
prima Arbeitk

zuſ Mk 393 villigſt

Gebr Vntermann
TapetenSrefe e 24

Mateteer D Rottmann
wohnt vom I Oktober ab

Sehillerstrasse 43 I
Neu Anmeldungen können jeder

zit erfolgen Klavierspiel Solo Gesang
Theorie u Chorleit n eonservat Moeth

Julius Benkenstein
Steg 11

beeideter Biücher Reviſor

O Dr ebinger e e
gerichtl vereid Taxator u Verſteigerer
empfiehlt ſich zur Beſorgung v Nachlaß
Regnlierungen Grundbuchſachen
Anfertigung v Teſtgmenten Nach
ſaß Verzeichniſſen Taxen und Ab

W von
Kansbücher

enthaltend die nenen h rfabrylkne à 50 Pfg
empfiehl

Otto ren Buchhandlnung
Markt 24

Mein Bureau bleibt Feiertags halber Donnerstag den
1 Oktober cr geſchloſſen

B T Baer Bankgeſchäft
Leipzigerſtraße 30

Die Berliner
e Peder Pärberei und WäschereiStrauss Gr Ulrichstr 1315

hält sich einem geehrten Publikum

S angelegentlichst empfohlen
Akadem hrinstitut für feine Damensehneiderei

und Wäſchekonfektion Gefl Aumeldnngen nimmt jederzeit entgegen
Olara Bechge NMoritzzwinger 7 II

Winterkar Bad Nauheim
Thermal Sprudel Spraodelstrom und Moorbäder imKonitak irrt Rheumatiamas Gieht Herza Ruekenmark Nervenleiden una Frauenkranich

Die Kurgüäste finden im Konitzkystifkt und gut eingertehteen Privat od
Gasthäusern Aufnahme Auskunft Konitzkystifts Verwaltung

Wohnungs Mieter verein zu Halle a S
lehhötr ernteti 30 September d Js Abende Sie Uhr im Reſtaurant

eiss, Voſtſtra Ordnung1 Vortrag e a ehe über Vorſicht beim

3 r ener hat als Gatte freundeichtt eingeladen Der Vorttand

Gr rohBanerhbrand Oeen
renommlerteſte Fabrikate von Riessner Junker Ruh
Loenholdſchwarz vernickelt enailliert mit Majolika Vin lagen nachGlenanth Winters Patent Germanen

riſchem u verbeſſertem
Amerik Syſtem

empf in reicher Auswahl

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtraße 57

vie von dem Leipziger Gewandhaus Quartett
vor nunmehr 283 Jahren in hiesiger Stadt begründeten

Kammermusik Abende
J sollen bei genügender Beteiligung aueh im bevorstehenden Winter fort

gesetz2t werden Ausführende sind die Herren
Arno Mill o und Professor am Kgl Konservatorium

zu LeipzigAlfred WiIIe Mitglied ger kgl Rofkapelle zu Dreeden
BRBernhard v Mitglied des Gewandhaus Orechesters

zu I eipzig
Georg Willo Kofkonzertmeister Mitglied der kgl HKofkapelle

zu Dresden
Die Programme werden ansser den Kklassisechen bMeisterwerken auch

die neueren Erscheinungen dor Kammermusik Literatur eventuell unter
Hinzuziehung weiterer Instrumente umfassen

Ger Abonnements Anmeldungen 4 Abende 8 Mark wolle
man baldigst in der Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan
Grosse Steinstrasse 14 bewirken

nen 2 Slacttnoeior oMekus S Reklame Salon vie w eiße dane
Kom Oper in 3 Akten von Bboieldieu

Perſonen
Gaveſton vorm Kaſtellan

des Graſen von Avenel Alb Aumann
Annag ſein Mündel Alice v Boer
Georg Brown ein eng

Fr Gruſelliliſcher Offizier
Dickſon Pächter auf den

Rob Böttcher
Valentine Sarta

Avenelſchen Gülern
di ſeine FrauLargarete vornt Kinder

würterin im Avenelſchen

Hauſe Mara UlrichMax Jrton Friedensrichter
Bob Knecht auf dem

Pachthofe
Ein Schoite Gerichtsperſonen Pächter

Bauern und Bäuerinnen

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sarg den 1 Oktober

Der Bajazzö Ledige Ehemänner

Neues l heater
Nee den 80 r Anigu 85Z letzten Male Lacb t und M orgenDonnerstag er Stuerbergr

Walhalla Iheater
Direktion Rich Hubert

Nur noch S Tage
Die Söbne der Miürte

Hadj Abdullahsrübimtſchz bekannte Araber e
und Bedninen Truppe

14 Personen
j u das übrige Glanzprogramm
Mittwoch den 30 September

AbſchiedsVenefiz 8
ür

Moritz Heyden

Apollo Thealer
Direktion Gustav Poller

Am Riebeckplatz nächſte Nähe desHaupt ahnhofes

Nur noch S Tage
Richarci Rohdes Reuter

Wörmlitzere r September d JsMittwoch den

Es ladet freundlichſt ein

Dir Ghlta Sterlenan
Anfang 7 Uhr abends

Neue Hin Akademie
Uebun ttwoch den 30 80abds 5 e Sopr u Alt i

Ohor i d Volkésehule 2

Großes Schlachtefestch ichtefeſt

Turnverein Guts Muths Cafe Roland
Abende en ad r Thalich Kauaeort der

53 Turnübung
f Mitglieder u Jugend
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden vom Vor
ſeepreg a ger reierſtraße 33 ſowie im Turnraume

turner in der Turnbatle

entgegen genommen Der Vorſtand
Vorein für Mationalstenogr i

Orig Rumän National Kapelle

Batty mit e großartigen
Drefſur von

S Bären
Mirz 1 Kirchner

Paul Reve

3 JoskKary
Answärtige Theater
Donnerstag den 1 Oktober 1903

Altenburg,Höfth Alt Heidelberge v MHondelssohn Crhrrg Hofthegter Der Poſtillon
nmeldungen neue in hnö von VonjumeauPhönix II Halle a J Mitglieder v des rn a airebter rfurt et dte Kon e

Mittwoch Abends s Uhr Warfaehmiädt rei tegtr 24 r eipzig Nenes Theater Mignon

iturg nd r l werd gut rep u rein geſſinmt e 5 Legen erde agenS Breiteſtraße 19 p abiere von Vane Kuhgaſſe Hof p Magdeburg Staditdegter Undine
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